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TOP 2 Informationen der Verwaltung 
 
 
 
2.1  Eschendorfer Aue 
 
Die Planungen der Spielfläche in der Eschendorfer Aue können in 2024 wiederaufgenommen wer-
den, da die Stelle im Bereich der Grünplanung der Stadt Rheine voraussichtlich im nächsten Jahr 
wiederbesetzt sein wird. Im Frühjahr 2023 wurde ein erster Plan auf Basis des Beteiligungsverfah-
rens erstellt. Die Planung muss in Teilbereichen angepasst werden, da die beantragte Förderung 
seitens des Fördergebers abgelehnt wurde und ein geringeres Budget zur Verfügung steht.  
 
2.2  Sachstand Renovierung Hasenhöhle 
 
Die Renovierung am Spielplatz Hasenhöhle läuft auf Hochtouren. Begonnen wurde mit den Land-
schaftsbauarbeiten. Mitte November 2023 ist der Aufbau der Spielgeräte gestartet. Bis Ende des 
Jahres wird die Renovierung voraussichtlich abgeschlossen sein. Die Planungen und der Verlauf 
wurden stetig mit der Interessensgemeinschaft Hasenhöhle abgesprochen, so dass diese mit ih-
ren Ideen eingebunden waren. Die Interessensgemeinschaft Hasenhöhle begleitet den Umbau mit 
einem digitalen Bautagebuch bei Instagram und Facebook, welches über die Fortschritte des Um-
baus informiert. In der ersten Jahreshälfte 2024 könnte eine Eröffnungsfeier der Spielfläche ge-
plant werden.  
 
2.3  Mobile Pumptrackanlage 
 
Die mobile Pumptrackanlage steht seit Beginn der Herbstferien auf der Rollschuhbahn des Stadt-
parks. Sie wurde am letzten Schultag vor den Ferien unter Beteiligung verschiedener Träger der 
Jugendarbeit mit einem Rahmenprogramm am neuen Standort eingeweiht. Nach ersten Rückmel-
dungen wird die Bahn dort sehr gut angenommen. Die Kombination mit den beiden Skateelemen-
ten, die bereits auf der Fläche im Stadtpark vorhanden sind, wird von den Nutzern als passend ein-
gestuft.  
 
Der Umbau der Anlage wird vom Stadtjugendring und den Technischen Betriebe Rheine vorge-
nommen. Auf Basis der Erfahrungswerte des ersten Aufbaus und des ersten Umbaus wird aktuell 
durch die beiden Kooperationspartner mit dem Jugendamt ein Konzept bzw. eine standardisierte 
Vorgehensweise für den Umbau der Anlage erstellt.  
 
 


